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Musikalische Talente 
brauchen Unterstützung

In den umliegenden Kirchen und 
Kulturhäusern wie in Altlands-
berg, Rüdersdorf, Schöneiche, 
Bad Freienwalde oder Schulzen-
dorf waren sie schon zu hören, 
die Ausnahmetalente Maddox 
(10 Jahre) und Miles Marsollek 
(9 Jahre). International waren 
sie bereits in London, Barce-
lona, Wien und anderen Orten 
erfolgreich unterwegs. Wer die 
Musik hört, glaubt nicht dass sie 
von Kindern gespielt wird, so 

professionell hört es sich an. Bis-
her wurden sie von Patenonkel 
Notz stark finanziell unterstützt 
und das sollte bis zum Erwach-
senenalter so bleiben. Plötzlich 
verstarb der Onkel - ein großer 
Schicksalsschlag für die Jungs 
und ihre Mutter. Leider entfällt 
damit auch die Unterstützung für 
die Kosten der weiteren musika-
lischen Ausbildung.
Wie es nun weitergehen soll, lesen 

Sie bitte auf der Seite 3!

AUTOHAUS KALLA GMBH

Prötzeler Chaussee 14
15344 Strausberg (Hauptstandort)

Telefon: 03341 / 3009-0

Trebuser Str. 51
15517 Fürstenwalde

Telefon: 03361 / 76098-0 

www.toyota-kalla.de
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Liebe Nachbarn (garstige eingeschlossen),

an der Goldgrube wird an einem Medikament gegen Krebs geforscht. Da-

bei wäre es so einfach, vorbeugend gesund zu leben. Meine Empfehlung:

kein Alkohol, kein Tabak, überhaupt keine Drogen, kaum Haushaltszu-

cker, viel Bewegung an frischer Luft, keine toxischen Beziehungen, le-

benslanges Lernen, kein „Handy“ direkt am Körper tragen und immer

ganz genau den Beipackzettel lesen. Diese Aufzählung ist natürlich un-

vollständig. Der Wissenschaftler Prof. Dr. Friedrich F. Friedmann sagt:

„Der letzte Grund des Widerstandes gegen eine Neuerung in der Medizin

ist immer der, dass Hunderttausende von Menschen davon leben, dass et-

was unheilbar ist“. Ich stimme zu, meine aber, wir sollten es gar nicht

so weit kommen lassen. Und die, die vorgeben für eine bessere Gesund-

heit zu kämpfen, sind oft die größten Menschenverächter. Und nur wahre

Untertanen lassen sich alles gefallen, was eine vermeintliche Autorität an-

ordnet. Sind wir nicht auch wer? Und ist das Volk nun der Souveräne?

Im September 2024 konnte man in der Presse lesen, wie die Ampel die

Wähler betrügt. Da wird doch tatsächlich eine Seite im Internet betrie-

ben, wo man Anleitung bekommt, wie man seine Abschiebung verhin-

dern kann, obwohl man sich unerlaubt in Deutschland aufhält. Die Tipps

gibt es in acht Sprachen, damit auch alle verstehen, wie sie Deutschland

zum Narren halten können. Diese Internet-Seite nennt sich „Handbook

Germany“ und wird in Verantwortung der SPD-Migrationsbeauftragten

Reem Alabali-Radovan betrieben. Im Jahr 2022 überwies sie 777.000

Euro und im Jahr 2023 nochmals 300.000 Euro an dieses Handbuch. Zu

den Ratschlägen gehören: Man sollte seinen Pass wegwerfen, denn ohne

Pass keine Abschiebung. Oder man hat zum Abschiebetermin ein nicht

kann: handbookgermany.de. Sollte euch ein Politiker begegnen, fragt ihn

doch einfach mal nach diesem Handbuch. Ob er/sie wohl davon weiß?

„Falls Freiheit überhaupt irgend etwas bedeutet, dann bedeutet sie das

Recht darauf, den Leuten das zu sagen, was sie nicht hören wollen.“ Dies

schrieb George Orwell im Jahr 1944 im Vorwort zu „Farm der Tiere“,

einer bizarren Nacherzählung der russischen Revolution in der Tradition

großer englischer Satire. Mit „1984“ schrieb er anschließend den meist-

Wie versprochen wieder etwas aus Jochen Mitschkas Buch „Deutschlands

S. 40: Seit dem Golfkrieg von 1991 setzen die USA Munition ein, die

als wichtigen und höchst giftigen Bestandteil Abfälle der Atomindustrie

enthalten, und können sich dabei auf die Toleranz der Nato-Länder verlas-

sen. Munition, Bomben und Granaten, die mit abgereichertem Uran aus-

gerüstet sind, haben den Kosovo, Bosnien und Serbien verseucht, ebenso

Kuweit, Afghanistan, Libanon, Somalia, Irak und Syrien.

Partikeln verbrennen. Diese Teilchen werden „Todesstaub“ genannt, denn

sie gelangen durch die Atmung in den menschlichen Körper. Die Staub-

partikel sind hundertfach kleiner als rote Blutkörperchen.

S. 42: Der Staub verseucht die Region, in der die Munition eingesetzt

wird, für Jahrhunderte. Er ist verantwortlich für Krebs und verändert den

die Dokumentation „Uran-Geschosse: Schwergeschädigte Soldaten, miss-

gebildete Neugeborene, sterbende Kinder“. Wer will, dass Deutschland

kriegstüchtig wird? Werden Nato-Soldaten vielleicht nicht krank? Deckt

es sich mit Menschenrecht, Völkerrecht, EU-Recht usw. Menschen in ihre

vergifteten Heimatländer abzuschieben? Fortsetzung folgt!

Grüße an alle Tapferen. Eure Querela M

für Gehirn und Gedächtnis

SRB-BOOSTER
Baukultur prägt historische Stadt- 
und Ortskerne. Diese Erkenntnis 
ist banal. Eigentlich. Warum wird 
historischer Bestand in Strausberg 
so krass ignoriert? Und vor al-
lem: warum können wir in Straus-
berg erhaltenswerte Bausubstanz 
nicht pflegen und bewahren, aber 
auch weiterführen und zeitgemäß 
interpretieren und damit unsere 
unverwechselbare Identität als 
städtebauliche Visitenkarten der 
Stadt Strausberg und des Landes 
Brandenburg behalten und gezielt 
entwickeln? Das geht! Es muss 
gehen, wenn ein Bewusstsein für 
die identitätsprägende Bebauung 
auch nur rudimentär im Rathaus 
vorhanden ist. Die Strausberger 
Badeanstalt hat Anspruch! Sie prägt 
das Ortsbild und die Menschen, 
die in dieser wertvollen Bebauung 
einen Identitätsanker sehen. Ande-
re Gemeinden würden sich freuen, 
wenn Sie eine solch historische 
Badeanstalt hätten. Auch Infrastruk-
turen, die der Erholung dienen sind 
elementarer Bestandteil des öffent-
lichen Vermögens der Städte und 
Gemeinden. Pflege und Erhalt sowie 
Um- und Ausbau der Infrastrukturen 

zählen zu den Kernaufgaben jeder 
nachhaltigen und generationen-
gerechten Daseinsvorsorge. Die 
städtischen Infrastrukturen müssen 
in Kenntnis der finanziellen Gestal-
tungsspielräume der Stadt stetig 
entwickelt und nicht ausschließlich 
nach „Kassenlage“ vorgenommen 
werden. Eine Stadtverwaltung darf 
ihr Eigentum nicht so verkommen 
lassen. Schmierereien, eingeschla-
gene Scheiben, fehlende Dachziegel 
und eine Regenrinne ohne Funktion. 
Der einstige Stolz der Stadt ist mitt-
lerweile zum Schandfleck verkom-
men. Im nächsten Jahr wollen wir 
100-jähriges Jubiläum feiern. All 
die Probleme, die jetzt und zukünftig 
auftreten, wären und würden nicht 
auftreten, wenn sich die Stadt früh-
zeitig um ihr DENKMAL gekümmert 
hätte. Auch die Kosten einer zukünf-
tigen Sanierung wären dann für den 
Steuerzahler geringer ausgefallen. 
Aber auch die etablierten Parteien 
und Stadtverordneten scheint der 
Zustand der Immobilie nicht zu in-
teressieren. Das Thema Badeanstalt 
und das Jubiläumsjahr 2025 ist seit 
der letzten Bürgermeisterwahl auf 
dem Tisch. Frank Berg

Anfrage an die Bürgermeisterin 
und die  Stadtverordnetenversammlung 
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Das Freibad (einschließlich des 
Gebäudes) wird gemeinsam mit 
der Schwimmhalle seit 2004 durch 
die FTG Strausberger Bäder GmbH 
eigenständig bewirtschaftet und 
betrieben. Die Stadt wurde bzgl. 
des Gebäudes in den zurücklie-
genden Jahren auf Anfordern des 
Betreibers im Rahmen der Bauun-
terhaltung tätig und hat in dieser 
Aufgabenerfüllung regelmäßig 
Vandalismusschäden beseitigt und 
Kleinreparaturen ausgeführt. Im 
Zuge des Gesellschafterwech-
sels beim Betreiber am Ende des 
Jahres 2023 sowie der geplanten 
Sanierung des Freibades haben 
sich die Beteiligten ebenfalls ver-
stärkt mit dem denkmalgeschützten 
Gebäude befasst. Bei einer Bege-
hung gemeinsam mit dem neuen 
Gesellschafter im Frühjahr diesen 
Jahres wurde der am Gebäude be-
stehende Instandsetzungsbedarf an 
den Fenstern und der Holzfassade 
sowie an der Elektroanlage und den 
Sanitäranlagen aufgenommen. Eine 
weitere Begehung mit der Obersten 
Denkmalschutzbehörde und der 
Unteren Denkmalschutzbehörde, 
die für die Erteilung der Wasser-

rechtlichen Genehmigung für die 
Baumaßnahme Ertüchtigung Frei-
bad und Bootsverleih erforderlich 
war, fand am 18.10.2024 statt. In 
dieser Beratung wurde ebenfalls 
das denkmalgeschützte Gebäude 
in Augenschein genommen und 
Umgestaltungsmaßnahmen der 
WC-Anlage sowie mögliche För-
dermöglichkeiten aus denkmal-
pflegerischer Sicht erörtert. Die 
Gebäudesanierung ist leider nicht 
Bestandteil des laufenden Sanie-
rungsprojektes zur Wiederherstel-
lung der Nutzbarkeit des Freibades 
und des Bootsverleihs. Dieses 
Projekt konzentriert sich auf Grund 
des zurückgegangenen Wasserstan-
des einzig auf die Wiederaufnahme 
des Badebetriebes und nicht auf den 
Gebäudezustand. Sehr wohl hat die 
Stadt bei der Projektumsetzung das 
100jährige Jubiläum des Freibades 
in 2025 im Auge. Die Unterhaltung 
des Gebäudes steht daher ebenso 
im Fokus - mit der Zielstellung den 
Unterhaltungsrückstand sukzessi-
ve, aber konsequent, abzubauen. 
Die dafür erforderlichen Haus-
haltsmittel sind im Haushaltsplan 
2025/2026 aufgenommen.

Antwort der Stadtverwaltung 
zum Thema Freibad

„Die Jungs haben sich in die 
Musik geflüchtet“, sagt Simone 
Marsollek, die Mutter der beiden 
Nachwuchsmusiker. Das helfe 
ihnen, den Verlust von vier wich-
tigen, innerhalb weniger Jahre 
vorschnell verstorbenen Bezugs-
personen zu verarbeiten: Den des 
Vaters, der den anstrengenden Part 
der Eltern hochtalentierter Kinder 
mit seiner Frau teilen konnte, 
und den der Tante. Das Ableben 
Horst Hildenbrands (den meisten 
als Nachtwächter Altlandsbergs 
ehrenhalber bekannt), der den 
Jungs wie ein Großvater war, stets 
zur Seite stand, so manche Wege 
ebnete, Türen öffnete, Fahrten 
übernahm. Und nun noch Onkel 

Notz, der Lieblingsonkel, der das 
verbliebene Marsollek-Trio häu-
fig zu Wettbewerben, Konzerten, 
Kursen begleitete. Jetzt hat sich die 
Familie etwas einfallen lassen. Mit 
einem Monatsbeitrag von nur 13 
Euro kann jeder die Entwicklung 
der Jungs fördern. Als Gegenlei-
stung laden die jungen Musiker 
alle Unterstützer einmal im Jahr zu 
einem kostenfreien Konzert ein und 
viermal im Jahr gibt es einen News-
letter, in dem über die Entwicklung 
berichtet wird. Die kleine Familie 
freut sich indes über jede Hilfe. 

Wer unterstützen möchte, schreibe 
bitte eine Email an:

hilfe@maddox-marsollek.de 

Ausweg gesucht

Foto: A. Prinz



INFORMATORNovember 2024 Seite 4KLEINANZEIGEN

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0179 - 149 72 42
oder heimat-brb@gmx.de

Mobile Fußpflege von erfahrener 
Fußpflegerin Stephanie Bechmann

0177 - 611 57 77

Auto & Mobiles

Immobilien

Kaufe Toyota, Nissan, Mitsubishi, 
VW, Audi und weitere Typen.

0177 - 5 00 67 00

Dienstleistungen

Suche Freizeitpartner mit Herz und 
Verstand, Ü60 und fit, kein finanz. 
Interesse. 

Zuschriften bitte an den
Hauke-Verlag

Alte Langewahler Chaussee 44
15517 Fürstenwalde

Chiffre: 2222

Freizeitpartner

Wald-Wiese-Acker, privat kauft
Grundstücke aller Art

030 - 65 48 69 90
Privat kauft Antiquitäten aller Art 
und Kunst. Bitte alles anbieten! 
                           030 - 65 48 69 90

Ankauf

BARANKAUF - Sammler kauft 
Ihre Bücher, Zeitschriften, Reklame 
und Fotos (alles vor 1945) zu Best-
preisen. 0160 / 96 87 79 49
duennebier@mail.de

Weißer Großspitz, 6 Monate, klug 
und fröhlich, sucht Familie mit 
Haus und Hof zum Bewachen. 
                            0170 / 8 67 19 70

Tiermarkt

Strausberg: Die erst im September 
am Bahnhof Strausberg aufgestellte 
Fahrradreparaturstation musste jetzt 
wieder abgebaut werden. Bei einer 
Routinekontrolle wurde entdeckt, 
dass Unbekannte Kappen und 
Muttern der Verankerung im Boden 
entfernt hatten. Womöglich habe 
jemand einen Diebstahl vorbereitet, 
spekulierte Thomas Deuse, in der 
Stadtverwaltung der Ansprech-
partner für den Radverkehr. Da 
durch die fehlenden Teile zudem 
die Standsicherheit beeinträchtigt 
war, hat er die Säule erst einmal 
abmontiert. Die Station war ein 
Vorschlag aus dem Bürgerhaushalt 
2024. Zwei Stück waren ange-
schafft worden, eine für den Bereich 
Bahnhof Strausberg und eine für 
Strausberg-Nord. Es sollte sogar 
noch eine kleinere dritte gekauft 
werden, weil das Limit von 5.000 
Euro pro Vorschlag im Bürgerhaus-
halt dies hergegeben hätte. Deuse 
will nun prüfen, ob die Reparatur-
station noch einmal an die gleiche 
Stelle kommt. Polizeibeamte hätten 
ihm von Standorten an Bahnhöfen 
abgeraten, berichtete er. Alternativ 
könnten die Säulen an Schulen 
montiert werden, so eine Idee des 
Radverkehrsverantwortlichen.

Monatlicher Grundpreis 35,25 € netto/41,95 € brutto (ohne Smartphone), 43,66 € netto/51,95 € brutto (mit Smartphone) 
und 52,06 € netto/61,95 € brutto (mit Top-Smartphone). Bereitstellungspreis 25,17 € netto/29,95 € brutto. Mindestlaufzeit 
24 oder 30 Monate. Im monatlichen Grundpreis sind eine Telefonie- und eine SMS-Flatrate in alle dt. Netze enthalten. Ab
einem Datenvolumen von 20 GB wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s 
(Upload) beschränkt. Die HotSpot Flatrate gilt für die Nutzung an inländischen HotSpots der Telekom Deutschland GmbH. 
Im Tarif sind 30 Inklusivminuten für Gespräche aus Deutschland ins Ausland (Ländergruppe 1) enthalten. Zudem beinhaltet 
der Tarif Roaming in der EU, in Großbritannien und in der Schweiz mit der Option Standard Roaming. In der EU ist Roaming 
für vorübergehende Reisen mit angemessener Nutzung enthalten. In der Schweiz und in Großbritannien darf die Nutzung 
eine angemessene Nutzung (1.000 Minuten und 1.000 SMS pro Monat sowie ein monatliches Datenvolumen in Höhe des 
jeweiligen Inlandsvolumens vor Bandbreitenbeschränkung) nicht überschreiten. One Number und Business VoiceMail 
können kostenlos zugebucht werden. 
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Anzeigen? Gerne!
0176 - 12 34 42 01

PAPIER!

WIR 
LIEBEN

Und so bleibt‘s auch!
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Jahrelang war Jan Kreil mit seiner
Gaststätte in Fredersdorf auf dem 
Sportplatz eine feste Größe, wenn
es um Gastronomie und ums Fei-
ern ging. Nach dem Aus auf Be-
treiben des dortigen Vermieters,
eröff nete er am 9. November am 
Sportplatz Waldesruh- Mahlsdorf
quasi sein Fair Play 2.0. Events zu 
organisieren liegt ihm im Blut und
so wurde die Eröffnungsfeier zu 
einem Highlight für die 150 gela-

denen Gäste. Neben den
Mahlsdorfern feierten
zahlreiche Stammgä-
ste aus Fredersdorf die 
Geburt von Fair Play
auf dem Sportplatz von
Blau-Weiß Mahlsdorf/
Waldesruh. Der Ga-
straum wurde mittels
Zelts erweitert und bot

mit seiner Bühne Platz für einen
furiosen Auftakt. Wie schon zum 
Abschied in Fredersdorf spielte
Hans die Geige Lieblingssongs
von Jan Kreil. Die Stimmung stei-
gerte sich, als die Modern Talking 
Coverformation die Bühne betrat.
Zu den bekannten Titeln wurde
begeisternd mitgesungen und
getanzt. Stimmung, wie man sie

von Jan Kreil kennt. Im Weiteren
wurde der stimmungsvolle Abend 
von Martin Martini, dem Schla-
gerkanzler, begleitet. Die Waldes-
ruher und ihre Gäste können sich 
auf mehr freuen – Gastronomie
und Unterhaltung vom Feinsten!
Das Restaurant Fair Play wird 
künftig von Mittwoch bis Freitag 
ab 16 Uhr und am Wochenende
ab 12 Uhr geöff net sein. Auf der 
Speisekarte bieten Jan Kreil und
sein Team bodenständige deut-
sche Küche. 

Text/Fotos: Olaf Bürger

NEUERÖFFNUNG 
AB NOVEMBER 2024

Öffnungszeiten: Mi-Fr 16-21.30 Uhr und Sa/So 12-22 Uhr

Gaststätte Fair Play jetzt in Waldesruh



DER TOYOTA bZ4X:
100 % ELEKTRISCH - 100 % SUV

Toyota Easy Leasing

OHNE
ANZAHLUNG

Toyota bZ4X Comfort

289 €¹
mtl. leasen

zzgl. Überführung

¹Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota bZ4X 5-Türer Comfort.

und Genehmigung bis zum 30.11.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

HAT DEIN AUTO AUCH 
15 JAHRE GARANTIE?

Toyota bZ4X 5-Türer Comfort: 18-Zoll-Leichtmetallfelgen, Toyota Safety Sense, Rückfahrkamera, 
Smart-Key-System

Energieverbrauch Toyota bZ4X 5-Türer Comfort, Elektromotor 150 kW (204 PS), 4x2: kombiniert: 14,4 
kWh/100 km, CO₂-Emissionen: 0 g/km, CO₂-Klasse: A, elektrische Reichweite (EAER): 514 km und 
elektrische Reichweite (EAER City): 686 km. Individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentempera-
tur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite 
und den Stromverbrauch. Abb. zeigt Sonderausstattung.

TOYOTA RELAX. 15 JAHRE GARANTIE. 15 JAHRE MIT UNS SORGENFREI FAHREN.



Bürgermeister Ansgar Scharnke stellt sich den Fragen der SRB

Bitte blättern Sie um!

Würden Sie mir zustimmen, 
dass dieses Jahr insgesamt 
ein gutes Jahr für Neuenhagen 
war? Was waren für Sie per-
sönlich die Höhepunkte in der 
Entwicklung des Ortes?

Das Jahr 2024 war für Neuen-
hagen ein fantastisches Jahr. 
Wir haben wirklich alles ge-
schafft, was wir uns vorgenom-
men haben. Und es waren ja 
ambitionierte Pläne, allem vor-
an die pünktliche Fertigstellung 
der neuen Grundschule im Ko-
stenrahmen. Es ist selten, dass 
die öffentliche Hand so effizient 
arbeitet, aber in Neuenhagen 
klappt im Moment vieles. So 
eben auch, dass es uns gelun-
gen ist, ein für Rechenzentren 
wertvolles Gewerbegrundstück 
zu entwickeln. In einer kom-
plexen Transaktion haben wir 
es sodann gewinnbringend 
veräußert und konnten damit 
die Schule zu etwa 75 Prozent 
ohne Kreditaufnahme finanzie-
ren. Der eigentliche Höhepunkt 
ist für mich damit, dass wir ge-
waltige Investitionen gestemmt 
haben und am Ende des Jahres 
trotz der überall angespannten 
Finanzlage Neuenhagen in 
fiskalisch starker und gesunder 
Verfassung sehen. 

Es gab aber durchaus auch 
Ereignisse, die diese gute 
Bilanz etwas „ruckeln“ lassen. 
Beispielsweise, bedingt durch 
die Instabilität in der Hoppegar-
tener Verwaltung, die Zusam-
menarbeit als gemeinsames 
Mittelzentrum. Wie beurteilen 
Sie die aktuelle Lage?

Die Lage ist kritisch. Wir sehen 
das etwa bei gemeinsamen 
Projekten wie dem Kaiserbahn-
hof oder der Präventions-AG, 
die unter anderem den Tag 
der Sicherheit ausrichtet. Die 

Verwaltung in Hoppegarten 
ist jedoch aus meiner Sicht 
nicht instabil. Vielmehr wird 
sie durch den Zusammenbruch 
der Kooperation zwischen 
dem Bürgermeister mit der 
Gemeindevertretung massiv in 
ihrer Arbeit behindert. Dies ist 
natürlich demotivierend für die 
Mitarbeiter. Die Gemeindever-
tretung in Kommunen ist kein 
Parlament, sondern kann und 
muss durch ihre Beschlüsse 
auch Exekutivaufgaben und 
Exekutivverantwortung wahr-
nehmen. Dies muss planvoll 

und in Abstimmung mit der 
Verwaltung geschehen, sonst 
arbeiten beide Seiten gegen-
einander, oder es gibt eben 
Stillstand, zum Schaden der 
Gemeinde und der Bürger. 
Wegen des auserkorenen 
Schulstandortes in Hoppegar-
ten leiden auch die Neuenha-
gener Kinder darunter, die bald 
eine weiterführende Schule 
suchen.

Die zukünftige Verkehrsfüh-
rung über die Bahnschienen ist 
nach wie vor ein großes Thema 
in Neuenhagen. Wie ist da der 
aktuelle Stand?

Es läuft die Vorplanung zur 
Einführung des 10-Minuten-
Taktes, bei der die Anreiner-
gemeinden bisher nicht betei-
ligt wurden. Dies soll nun im 
kommenden Jahr geschehen. 
Nicht vom Tisch ist nach wie 
vor der mögliche Bau eines 
Instandsetzungswerkes zwi-
schen Neuenhagen und Fre-
dersdorf. Hier hängt vieles vom 
Ausgang eines großen Verga-
beverfahrens der Länder zum 
S-Bahnbetrieb ab, das sich seit 
Jahren verzögert. 

Foto: Jörg Wagner

Was gut ist, bleibt hängen!

Hier erhältlich:
· in der Buchhandlung Bünger
· im Viticula
· im Presseshop Am Schäferplatz
·  in der Tourismusinfo 
im Kaiserbahnhof Hoppegarten

12,50€
Heimatkalender

2025
Bilder aus dem alten Neuenhagen

Der Neuenhagener Heimatkalender 2025



Die SRB-Zeitung wünscht
eine besinnliche und friedliche

Vorweihnachtszeit!
Können Sie bitte mal ein kurzes 
Update zum "Liebe-Grundstück" 
im Herzen des Ortes geben.

Das beauftragte Planungsbüro 
erarbeitet momentan einen 
ersten Entwurf des Bebauungs-
plans, den wir demnächst mit 
der Kommunalpolitik diskutieren 
wollen. Parallel dazu wollen wir 
im kommenden Jahr die Details 
zur Vergabe der Baugrundstük-
ke festlegen. Ziel ist es, Ende 
2025 Baurecht zu haben und 
in die Grundstücksvergabe mit 
Bauverpflichtungen zu gehen. 

Was ist eigentlich aus den 
"Nazi-Vorwürfen" im Rahmen 
des diesjährigen Oktoberfestes 
geworden, die Neuenhagen 
ortsübergreifend in die nega-
tiven Schlagzeilen gebracht 
haben?

Die Kommunalpolitik hat sich 
in einer Aussprache in der 
Gemeindevertretung mit dem 
Thema befasst und wir wa-
ren uns einig in der kritischen 
Bewertung des Vorfalls. Nicht 
teilen kann ich nach wie vor die 
Einschätzung des Fraktions-
vorsitzenden von Bündnis 90/

Die Grünen am Oktoberfest, 
der ein Sicherheitsproblem 
ausgemacht hatte. Auch der 
Vorschlag der Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung, das 
Oktoberfest auf ein tagsüber 
stattfindendes Familienfest zu 
reduzieren, lehne ich ab. Die 
Neuenhagener schätzen unser 
Heimatfest in der gewachsenen 
Form und freuen sich jedes Jahr 
aufs Neue darauf.

Wenn Sie drei Wünsche für das 
nächste Jahr frei hätten, welche 
wären das?

Freuen würde ich mich über 
einen guten Verlauf unserer 
Baumaßnahmen am Jahnsport-
platz und in der Linden- und 
Gartenstraße. In der Politik 
wünsche ich mir neue und gute 
Regierungen im Bund und im 
Land. Mein dritter und größter 
Wunsch: Frieden in der Welt 
und in Hoppegarten.

Herr Scharnke, vielen Dank für 
Ihre Ausführungen zu unseren 
Fragen und eine schöne Ad-
ventszeit.

Die Fragen stellte 
Jörg Wagner

Bürgermeister Ansgar Scharnke 
stellt sich den Fragen der SRB

Sport gibt Dir das Gefühl, besser auszusehen.

Glühwein übrigens auch.



Kurzweilig und informativ – 
Einblicke in die Heimat bietet 
erneut die mittlerweile 18. Folge 
der Neuenhagener Heimatrei-
he „Lebenszeit“. „Dies ist ein 
Weihnachtsgeschenk, dass 
die Feiertage überlebt und für 
gemütliche Unterhaltung sorgen 
kann – für Alt und Jung, die 
sich für die Geschichte und für 
besondere Ereignisse unserer 
Gartenstadt Neuenhagen inter-
essieren“, erklärt die federfüh-
rende Heft-Macherin, Marianne 
Wachtmann. Viele Akteure, wie 

Heimatliches Weihnachtsgeschenk

etwa der Ortchronist, Vereine 
und Senioren haben recher-
chiert, um Interessantes und 
Neues zu erfahren, oder einfach 
nur wichtige Geschehnisse im 
Ort zu dokumentieren. 
Erhältlich ist die „Lebenszeit“ im 
Haus der Senioren in der Haupt-
straße, im Buchhaus Bünger in 
der Ernst-Thälmann-Straße, bei 
Brandenburg Buch in der Spey-
erstraße, in der Anna-Dietzen-
Bibliothek, und im Bürgerservice 
des Rathauses.

Die vier Turmuhren am Rat-
hausturm zeigen in alle Him-
melsrichtungen, was die Stunde 
geschlagen hat. In der Kirche 
Neuenhagen-Nord an der Carl-
Schmäcke-Straße hingegen 
steht die Zeit seit Langem still. 
Obwohl ursprünglich an der 
West- und der Ostseite des 
Turms Uhren ihren Zeigerdienst 
verrichteten, ist nur das Ziffern-
blatt auf der Westseite noch 
erhalten. Nach dem zweiten 
Weltkrieg wurde die Uhr auf 
der Ostseite abgenommen. Seit 
wenigen Tagen strahlt wieder 

das runde weiß der neuen Uhr 
am Turm. Hierzu, erklärte Sven 
Täuber, Pfarrer Evangelische 
Verheißungskirchengemeinde 
Neuenhagen-Dahlwitz: „Wir sa-
gen herzlich Dank an die vielen 
großzügigen Spender, die mit 
ihrem Gemeindekirchgeld 2023 
unsere wunderschöne neue 
Kirchturmuhr finanziert haben. 
Wenn es sie denn gab, wird die 
allererste Uhr nur einen Stun-
denzeiger gehabt haben. Der 
Glockenschlag teilte den Tag 
ein in Früh, Mittag und Abend. 
Mit der Moderne kamen die 
Minutenzeiger dazu. Die Zeit 
wurde so gefühlt immer schnel-
ler. Bis in die Nachkriegszeit 
gab es dann eine mechanische 
Uhr, sicherlich ein Meisterstück. 
Unsere neue Uhr ist nun im 
Digitalzeitalter angekommen, 
funkgesteuert erklingen auch 
die Glocken.“     
                               Erik Koch                     

Neue Turmuhr für Dorfkirche Nord



Anzeigen

Musiker des Metropol Kammerorchesters Prag, 
international bekannte Solisten & Balletttänzerinnen des 

National Theaters Prag am

Do, 05.Dezember 2024 um 16 Uhr

Die bekanntesten Gospellieder zum mitsingen!
Mi, 08.Januar 2025 um 19.30 Uhr

BÜRGERHAUS in NEUENHAGEN
Tickets gibt es u.a. bei Theaterkasse Rainer Reisen Tel.: 

03342-237 70 oder online: www.wunschticket24.de

Nach den Erfolgsproduktio-
nen „Weihnachten mit unseren 
Stars“ und „Die große Südti-
roler Weihnacht“ kommt nun 
die neueste Showsensation 
aus dem Hause THOMANN 
Management und bringt auch 
in dieser Weihnachtszeit die 
Schlagerstars in eure Stadt. Die 
einzigartige Alexandra Hofmann 
führt durch einen festlichen 
Abend mit den Gästen Oesch’s 
die Dritten und Olaf Berger. Die 
volle Ladung Weihnachten an 
nur einem Abend.
Dass Alexandra Hofmann
die Bühne liebt wie ihr zweites 
Zuhause, kann man schon den 
ersten paar Sekunden erkennen. 
„Wenn ich auf die Bühne gehe, 
dann ist das immer wie Eintau-
chen in ein anderes Universum. 
Musik ist in jedem einzelnen 
Gen von mir.“, sagt die Enter-
tainerin, die seit mehr als drei 
Jahrzehnten auf den Brettern, die 
die Welt bedeuten unterwegs ist. 
Ihre Energie ist ansteckend, man 
spürt förmlich die Power in ihrer 
Stimme und ihrem Auftreten.
Seit über 26 Jahren begeistern 
Oesch’s die Dritten mit ihrer 
einzigartigen und handgemach-
ten Musik und ihrer unbändigen 
Spielfreude. Mit über 1900 Kon-
zerten in 15 Ländern, 16 Alben 
und zahlreichen Auszeichnun-
gen sind sie eine feste Größe in 
der Schweizer Musiklandschaft. 
Ihr unvergleichlicher Sound und 

Das Weihnachts FEST im 
Bürgerhaus Neuenhagen

ihre lebhafte Bühnenpräsenz ha-
ben sie zu Publikumslieblingen 
gemacht, sowohl auf großen 
Festivals als auch bei kleineren 
Veranstaltungen.

Mit seinen Hits aus über drei 
Jahrzehnten, aktuellen Alben 
und regelmäßigen Chartplatzie-
rungen ist Olaf Berger längst 
eine feste Größe im deutschen 
Showgeschäft und zählt zu den 
beliebtesten Sängern unseres 
Landes. Unvergessen seine Du-
ette, u.a. mit dem irischen Su-
perstar Johnny Logan, Chip 
Hawkes (The Tremeloes) oder 
auch Antonia aus Tirol.
Diese Weihnachts-Show können 
Sie am So., 15.12.2024 | Neu-
enhagen | Bürgerhaus | Beginn: 
16.00 Uhr erleben.
VVK: SchlagerTickets.com, Rai-
ner Reisen 03342-23770 sowie 
an allen bek. VVK-Stellen oder 
ab 15 Uhr an der Tageskasse.
Sichern Sie sich  die besten 
Plätze – auch als Geschenk für 
Ihre Liebsten!
Fotos: Agentur und Andreas Reiter



Tel.: 03342 4241950
WhatsApp: 0152 03 27 41 38

JETZT: Fitnessziele für 2025
Mach mit: 12-Wochen Challenge –
eine Kombination aus Personal Training, 
Ernährungscoaching, Kursen & EMS-Training.
Individuell und effektiv trainieren,  ganz
ohne Vertragsbindung!

10% Rabatt bei Anmeldungen 
bis zum 16.12.2024.
JETZT einen Platz bei uns sichern!

Inh.: Melanie Hitschler · R.-Breitscheid-Allee 88 · 15366 Neuenhagen · www.hoehenflug-ems-training.de

Den aktiven Mitgliedern des Kinder- 
und Jugendbeirats hat Bürgermeister 
Ansgar Scharnke kürzlich seine 
Anerkennung ausgesprochen. „Seit 
2020 habt ihr euch engagiert und für 
die Interessen der jungen Menschen 
in unserer Gemeinde stark gemacht. 
Eure Ideen und Perspektiven haben 
unsere Gemeinde bereichert und 
wichtige Impulse gesetzt“, sagte 
Scharnke im Rathaus vor acht der 
aktuell neun aktiven Mitglieder 
des Beirats. Scharnke betonte, dass 
die Arbeit der Mitglieder geholfen 
hat, Themen anzusprechen, die 

die jungen Menschen hier im Ort 
wirklich beschäftigen. Durch das 
Mitdiskutieren wurden Verände-
rungen angestoßen und somit ge-
zeigt, wie wichtig die Stimme der 
Jugend ist. Die nun scheidenden 
Beiratsmitglieder sind Pioniere, 
da sie erstmalig dieses Gremium 
besetzten. Das Wahlergebnis des 
neuen Kinder- und Jugendbeirates 
soll in der Dezembersitzung der Ge-
meindevertretung bestätigt werden. 
Dann können die neuen Mitglieder 
ihre Arbeit aufnehmen.                   
             Text und Foto: Erik Koch

Mitglieder des 
Kinder- und Jugendbeirates verabschiedet

Tauchen Sie ein in die festli-
che Atmosphäre der "Wiener 
Operetten Weihnacht" - ein 
Galaprogramm voller Glanz 
und Charme, das die schönsten 
Weihnachtslieder und klassi-
schen Operettenmelodien auf die 
Bühne bringt.
Mit einer Auswahl bekannter 
Wiener Lieder, Duetten und 
Melodien, darunter "Geschichten 
aus'm Wiener Wald" und "Wie-
ner Blut", sowie zeitlosen Stük-
ken wie "Ave Maria" und "Eine 
kleine Nachtmusik", verspricht 
dieses Ensemble, angeführt von 
Solisten wie Mila Wilden und 
Ginger Mc Ferrin, eine unver-
gessliche weihnachtliche Reise 
ins kaiserliche Österreich.
Unter der musikalischen Lei-
tung des Prager Metropol-Kam-
merorchesters, begleitet von 
einem talentierten Ballettsextett 

aus dem Böhmischen National 
Theater, bietet die Show eine 
perfekte Kombination aus Ge-
sang, Tanz und Entertainment. 
Eine charmante Moderation 
sorgt mit andächtigen Weih-
nachtsgeschichten für zusätz-
liche Feststimmung und bringt 
die einzelnen Programmpunkte 
humorvoll zum leuchten.
Erleben Sie die einzigartige 
Verbindung von Wiener Traditi-
on und winterlicher Magie und 
lassen Sie sich von der "Wiener 
Operetten Weihnacht" in die mu-
sikalische Welt des weihnachtli-
chen Wiens entführen.
Donnerstag, 05.12.24 im Bürger-
haus Neuenhagen
Beginn ist um 16.00 Uhr.
Restkarten sind zum Vorver-
kaufspreis ab 19 Euro erhältlich 
an der Theaterkasse Rainer Rei-
sen Tel.: 03342 - 237 70

Wiener Operetten Weihnacht
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Liebe Seniorinnen und Seni-
oren, wir freuen uns, Ihnen die 
vielfältigen Angebote der AWO 
Strausberg vorstellen zu können. 
Unsere Tagespflege, die Wohn-
gemeinschaften, die Sozialsta-
tion und unser Seniorenprojekt 
sowie das Quartierszentrum 
„Am Mühlenberg“ bieten Ihnen 
zahlreiche Möglichkeiten, aktiv 
zu bleiben, Unterstützung zu 
erhalten und Gemeinschaft zu 
erleben. 
Die AWO Strausberg hat viele 
Angebote, die speziell auf die 
Bedürfnisse und Interessen äl-
terer Menschen zugeschnitten 
sind. 
Die Sozialstation und das Senio-
renprojekt der AWO Strausberg 
bieten zahlreiche Möglichkeiten, 
aktiv zu bleiben, Unterstützung 
zu erhalten und Gemeinschaft 
zu erleben. Die Sozialstation der 
AWO Strausberg bietet umfas-
sende Pflege- und Betreuungs-
dienste, damit Seniorinnen und 
Senioren in ihrer gewohnten 
Umgebung bleiben können. Zu 
den Leistungen gehören Unter-
stützung bei der täglichen Kör-
perpflege und Haushaltsführung, 
medizinische Versorgung wie 
Medikamentengabe und Ver-
bandswechsel sowie individuelle 
Betreuungsangebote zur Verbes-
serung der Lebensqualität und 
Vermeidung sozialer Isolation. 
Das Seniorenprojekt der AWO 
Strausberg ist ein wichtiger Be-
standteil der Organisation und 
bietet zahlreiche Aktivitäten und 
Unterstützungsmöglichkeiten. 
Im Familienzentrum Hegermüh-
le finden regelmäßige Treffen 
und Veranstaltungen für Senio-
rinnen und Senioren statt, bei 
denen neue Kontakte geknüpft 
und gemeinsam Zeit verbracht 
werden können. Zudem fördert 
die AWO Strausberg den Aus-
tausch zwischen Jung und Alt 
durch generationsübergreifende 
Projekte, bei denen sich Senio-
rinnen und Senioren aktiv ein-
bringen können. Das Team der 
AWO steht auch bei Fragen und 

Problemen zur Seite und hilft, 
den Alltag zu meistern.
Die AWO Tagespflege sowie die 
AWO Wohngemeinschaft befin-
den sich im Quartierszentrum 
„Am Mühlenberg“. In der AWO 
Tagespflege verbringen Sie Ihre 
Tage in Gesellschaft und kehren 
abends in die eigenen vier Wän-
de zurück! Unser Fahrdienst holt 
Sie ab und bringt Sie wieder nach 
Hause. Dieses Angebot ist insbe-
sondere für ältere, hilfsbedürfti-
ge Menschen, die ihr Zuhause 
oder ihre gewohnte Umgebung 
nicht aufgeben wollen. Wir sor-
gen dann in unserer Tagespflege 
für eine tägliche individuelle 
Pflege und Betreuung. Somit 
bietet die Tagespflege Ihnen oder 
Ihren Angehörigen die Mög-
lichkeit, eine Unterbringung in 
einer vollstationären Betreuung 
hinauszuzögern oder sogar zu 
verhindern. Sie werden sich in 
unserem Hause wohlfühlen.
In unserer AWO Wohngemein-
schaft kann man weitgehend 
selbstständig und trotzdem in 
Gesellschaft zu leben. Außerdem 
befindet sich unser Pflegedienst 
AWO Care Strausberg direkt vor 
Ort. Zu guter Letzt bietet das 
Seniorenzentrum im Quartiers-
zentrum eine individuelle, ganz-
heitliche, aktivierende Pflege, 
bedürfnisorientierte Betreuung 
und Versorgung. Dabei soll auch 
im Pflegefall die Führung eines 
möglichst selbstbestimmten Le-
bens unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner gegeben sein. Dazu 
dienen Gespräche, die Grup-
penbetreuung, Spaziergänge, die 
Teilnahme an Veranstaltungen 
aber vor allem eine fachgerechte 
Pflege und Betreuung.

Die AWO Strausberg lädt alle 
Seniorinnen und Senioren herz-
lich ein, die Angebote kennenzu-
lernen und Teil der Gemeinschaft 
zu werden. Bei Fragen oder 
Interesse an den Dienstleistun-
gen können sich Interessierte 
gerne an die AWO Strausberg 
wenden.

Willkommen bei der AWO Strausberg: 
Angebote für Seniorinnen und Senioren

Anzeige
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Eine Rentnerin aus dem Landkreis 
Märkisch-Oderland hatte über 
eine Internetplattform einen Mann 
kennengelernt und mit demjeni-
gen dann auf diversen Plattformen 
kommuniziert. Der vorgebliche 
„Heine Simon Heintje“ sandte ihr 
immer wieder Liebesbekundun-
gen. Nach einiger Zeit kam dann 
sein wahres Ich zum Vorschein. 
Nun forderte er die Frau nämlich 
auf, Apple-Karten zu kaufen und 
ihm deren Codes durchzugeben. 
Tatsächlich gelang es dem Be-
trüger (und um nichts anderes 
hatte es sich gehandelt) so, einen 
Gewinn von mehreren Hundert 
Euro einzustreichen. Als er die 
angeblich so Geliebte dann aber 
auch noch mit ihm überbersandten 
Fotos erpressen wollte, wandte 
die Geschädigte sich schließlich 
an die Polizei. Sie war auf einen 
sogenannten „Love Scammer“ 
gestoßen, also eine Person, die 
Liebebeziehungen vorgaukelt 
und sich auf Dating-Portalen, in 
sozialen Netzwerken oder Mes-
sengern als attraktiver Single aus-
gibt. Mit faszinierenden (jedoch 
erfundenen) Lebensläufen und 
einfühlsamen Nachrichten bauen 
die Täter dann eine emotionale 
Bindung zu ihren potentiellen 
Opfern auf und gewinnen nach 
und nach deren Vertrauen. Dabei 
wird geschickt vorgegangen und 
sich Zeit gelassen. Je größer näm-
lich die emotionale Abhängigkeit 
wird, desto schwerer fällt es spä-
ter, Geldforderungen und andere  
Gefälligkeiten abzulehnen. Seien 
Sie deshalb bei einer Kontakt-
aufnahme mit Unbekannten im 
Netz oder über Messengerdienste 
grundsätzlich misstrauisch und 
geben Sie keine
persönlichen Daten heraus! Mit 
jeder Information mehr, kann 
der  Täter Sie letztlich emotional 
binden. Zumeist liegt zwischen 
Opfern und Tätern ein doch recht 
deutlicher Unterschied an Lebens-
jahren. Hinterfragen Sie sich also 
ruhig einmal selbst, ob es denn 
wirklich sein kann, dass ein/e) er-
heblich jüngere(r) Frau/Mann Sie 
sehr schnell mit Liebesschwüren 
überhäuft und Kosenamen gibt… 

Die Polizei warnt vor Betrugsmasche
Kurz gesagt, seien Sie einfach kri-
tisch und bleiben Sie realistisch. 
Lassen Sie sich nicht darauf ein, 
kompromittierende Fotos (Nackt-
bilder etc.) zu übersenden! Diese 
können später nämlich genutzt 
werden, um Geld von Ihnen zu 
erpressen. Überprüfen Sie umge-
hend nach der Kontaktanbahnung 
das Profil des potentiellen Partners 
und nutzen Sie dazu ruhig die 
Bilder-Rückwärtssuche, um das 
Profilbild desjenigen auf anderen 
Webseiten zu prüfen. Und gehen 
Sie schon gar keine finanziellen 
Transaktionen mit Online-Be-
kanntschaften ein.
Niemand wird behaupten, dass 
Sie über das Internet nicht Ihren 
Partner fürs Leben finden können. 
Doch geht bekanntlich nichts über 
ein persönlichesKennenlernen. 
Wenn also ein Treffen ins Auge 
gefasst wurde und dann immer 
wieder Ausreden kommen (z. 
B. keine finanziellen Mittel vor-

handen, um ein Reiseticket zu 
bezahlen) und gar von Ihnen 
erst die Übersendung von Geld 
gefordert wird, dann lassen Sie 
den gesunden Menschenverstand 
walten und brechen den Kontakt 
umgehend ab. Sollten Sie Opfer 
derartiger Machenschaften ge-
worden sein, dann denken Sie 
bitte daran: Betrug kann jeden 

treffen. Erstatten Sie auf jeden Fall 
Anzeige bei der Polizei. 
Speichern Sie alle Mails und Chat-
Verläufe als Beweis auf einem 
Speichermedium. Falls Sie dies 
praktisch nicht hinbekommen und 
sich scheuen, Familienmitglieder 
oder Bekannte zu fragen, dann 
wenden Sie sich dahingehend an 
die Polizei.

Gemeinsam Kultur und Natur erleben!

Hilfe im Haushalt und Garten, 
Hilfe beim Einkauf,Unterstützung 
bei Arzt- und Behördengängen.

Philipp-Müller-Str. 53 | 15344 Strausberg
Funk: 0151/20246066 | Tel.: 03341/3015150

E-Mail: seniorenbegleiterdietmarkutz@web.de

Selbstständi� i� 
eigene� Haushal�! 
Ic� unterstütz� Si�!

Zwickt der Fuß? –
Kommen Sie vorbei!

August-Bebel-Str. 12 
Strausberg,

neben der Augenklinik

0 33 41/2 01 48 69

podologiestrausberg@
outlook.de

Privatzahler und 
Kassenpatienten

Wir freuen uns auf Sie!



… zu Hause ist ganz viel möglich
Seit April 2007 ist die spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) eine Leistung der gesetzlichen Krankenkassen. Wir 
als SAPV-Team wollen helfen, schwerkranken Patienten ein menschenwürdiges Leben bis zum Tod in ihrer häuslichen Umge-
bung zu ermöglichen. Dafür haben wir Fünf eine spezielle Fachweiterbildung absolviert und können unseren Patienten dabei 
helfen, ein selbstbestimmtes Leben bis zum Tod in vertrautem Umfeld zu führen. Dabei unterstützen wir die Betro� enen, als 
auch deren Angehörigen. Zu Hause ist nämlich ganz viel möglich! 
Unser SAPV-Team ist eingebunden in die Hauskrankenp� ege Martin Radtke und ermöglicht so, die Fähigkeiten des gesamten 
P� egepersonals zu nutzen. Die palliativ zu versorgenden Patienten und die p� egenden Angehörigen beraten und unterstützen 
wir fachlich und stehen bei allen Fragen an ihrer Seite.
Nach ärztlicher Verordnung besprechen wir bei Hausbesuchen, wie wir unterstützen können. Wir sind uns zu jederzeit dieser 
Ausnahmesituation bewusst und begleiten unsere Patienten und deren Angehörige ganz individuell. Oft sind es die ganz 
kleinen Dinge, die benötigt werden und manchmal hilft ein Gespräch, um in dieser persönlichen Situation wieder Mut zu 
fassen. Wir können die Situation und die Erkrankung leider nie beseitigen, aber optimale Bedingungen ermöglichen und 

die Familien stärken. Voller Hochachtung, dass 
Sie als Angehörige, Ihre Liebsten bis zum Ende 
p� egen, begleiten wir auch Sie und geben Tipps, 
wie in dieser komplizierten Lebenssituationen 
gehandelt und geholfen werden kann.
Sprechen Sie uns an! 
… zu Hause ist ganz viel möglich
Ihr SAPV-Team der 
Hauskrankenp� ege Radtke

VORGESTELLT: DAS TEAM DER SPEZIALISIERTEN AMBULANTEN PALLIATIV VERSORGUNG

erreichbar

Sie benötigen auch Hilfe 
in der P� ege?
Gerne sind wir 
für Sie da.

Martin Radtke
Josef-Zettler-Ring 1  Tel.: 03341 / 42 15 15 
15344 Strausberg www.p� egedienst-radtke.de
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Verkehrsrechtschutz

Unsere Telefonzeiten:
Mo.-Fr. 10:00-12:00 Uhr � Di. und Do. 14:00-17:00 Uhr

§ §
Nach einem Verkehrsunfall stürmen 
viele Fragen auf die Beteiligten ein, 
die diese nicht allein lösen müssen 
und zum Teil auch nicht selbst klä-
ren können. Dies soll anhand eines 
Unfallgeschehens, das immer wieder 
oder in ähnlicher Konstellation auf-
treten kann, verdeutlicht werden.
Es kam zum Einfahren eines PKW 
in einen Kreuzungsbereich, obwohl 
ein "Stop"-Schild vorhanden war und 
sich ein vorfahrtsberechtigtes Fahr-
zeug annäherte. Ein Zusammenstoß 
war aus Sicht eines Zeugen nicht 
zu vermeiden, als der PKW aus der 
"Stop"-Straße losfuhr. So kam es 
zur Kollision mit hohen Schäden 
und schweren Verletzungen. Auf 
den ersten Blick ist alles klar, der 
aus der "Stop-Straße" kommende 
Fahrzeugführer hat Schuld am Zu-
standekommen des Unfalls - er haftet 
für die Schäden und ist Beschul-
digter im Ermittlungsverfahren mit 
verschiedenen Straftatvorwürfen. 
Mit anwaltlicher Hilfe konnte hier 
erreicht werden, dass es nicht zu 
einer gerichtlichen Verurteilung mit 
Erfassung im Strafregister und in 
Flensburg (mind. 3 Punkte für 10 
Jahre) kam.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin 
Daniela Brause LL.M, 

Anwältin für Verkehrsrecht,
Anwaltskanzlei Brause, 

15344 Strausberg, 
Herrenseeallee 15, 3. OG 

im Büroturm, 03341 / 3042-60 
www.ra-brause.de

Finanziell ist man dann auf der siche-
ren Seite, wenn eine Verkehrsrechts-
schutzversicherung abgeschlossen 
wurde.

Diese trägt z.B. folgende Kosten:
- für die Verteidigung im Strafver-
fahren, im Durchschnitt etwa 900 
Euro

- Schadensregulierung mit dem geg-
nerischen Haftpflichtversicherer, au-
ßergerichtliche Kosten entsprechend 
Schadenersatzanspruch, 
bei einem Schaden von 3.000 Euro 
einen Betrag von ca. 350 Euro
- gerichtliches Vorgehen gegen die 
Versagung des Versicherungsschut-
zes, Kostenrisiko bei 3.000 Euro 
ohne Zeugenauslagen oder Sachver-
ständigengebühren für die I. Instanz 
1.567,56 Euro. Meist sind auch die 
Übernahme der Zeugenauslagen 
und Gutachterkosten mit versichert 
(z.B. bei technischer Prüfung eines 
Fahrzeugs, für ein Rekonstruktions-
gutachten oder die sachverständige 
Prüfung einer Geschwindigkeitsmes-
sung). Fazit: eine Verkehrsrechts-
schutzversicherung kann sich schnell 
bezahlt machen und damit ist der 
Gang zum Anwalt leichter.

Plameco Spanndecken | Golliner Dorfstr. 30 | 17268 Gollin | www.plameco.de

Spanndecken von Plameco:
Urlaub ist immer.

morgen schöner wohnen
Unsere Ausstellung ist nach Vereinbarung geöffnet.

Ruf an oder

komm in die Ausstellung!

0174 27 58 121



Uns können Sie vertrauen!
LEISTUNGEN:

Aufpolsterung • Änderungen • Federkernreparatur 
• Neubezug • Erhöhung

Und das alles kostengünstig und natürlich mit guter Beratung!

Uns müssen Sie 
nicht

die Vertrauensfrage 
stellen!
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